
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1919

20 (24.1.1919)



Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk . 75 Psg .
Im Reichsgebiet 2 Mk . 05 Pfg . ohne Bestellgeld .
EinrückuagSgebühr : Die vie , gespaltene Zeile oder

deren Raum 12 Pfg ., Reklamezeile 30 Psg .
Tageblatt

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Dup « ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis 10 Uhr vormittag »,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

20 . Freitag , den 24. Januar ISIS . SS. Jahrgang
Tagesneuigkeiten

Baden .
W .T .B Karlsruhe , 23 Jan . Nach

Mitteilung der französischen Militärbehörde
vom 22 . Januar 1919 müssen nur diejenigen
demobilisierten Mrlitärpersonen ,
welche in die neutrale Zone seit 1 . Januar
1919 zugezogen sind und welche dort vor
dem 1 . August 1914 nicht gewohnt haben , die
neutrsle Zone unverzüglich verlassen
Von dieser Maßnahme sind vorerst aus¬
genommen :

1 . alle Angestellten und Arbeiter des
Staats - und Gemeindedienstes
und dre Angestellten aller öffentlichen
Rechtsorganisationen ;

2 alle Lehrer und Schüler öffentlicher
und prioater Lehranstalten , soweit sie
staatlich anerkannt sind, und

3 . die Angr stell ! en der B anken und sonstigen
K r c d i t i n fdr t u t e.

Alle übrigen demobilisierten Personen ,
welche gegenwärtig in der neutralen Zone sich
«« khalten und vor dem 1 . August 1914 da¬
selbst nicht gewohnt haben , können vorerst in
der neutralen Zone bleiben , bis eine end -
gültigeEnts cheid un gderfranzö fischen
Behörden eingeht .

Demzufolge su d die Bezirksämter ange¬
wiesen , dafür zu sorgen , daß diejenigen demo
basierten Personen , welche seit dem 1 . Jan .
1919 in der neutralen Zone zugezozen sind
und vor dem 1 August 1914 dort nicht ge¬
wohnthaben und nicht unter die eben erwähnten
Ausnahmen fallen , spätestens bis 1 . Februar
1919 diese zu verlassen haben .

Karlsruhe , 23 . Jan . Der Ver¬
fassungsausschuß der badischen National¬
versammlung hielt heute seine erste Sitzung
ab . In der allgemeinen Aussprache herrschte
Utbereinstimmurg darüber , daß trotz der in
Aussicht stehenden Regelung der BerfassungS -

frags durch das Reich die Schaffung einer
neuen badischen Verfassung in Angriff zu
nehmen ist Besprochen wurde ferner dis
Frage , ob die badische Verfassung Grundrechte
enthalten soll ; auch wurde erörtert , ob es sich
empfiehlt , das Amt des Staatspräsidenten
zu schaffen. Festgestellt wurde endlich, daß
entsprechend dem Regierunasentwurf das Ein¬
kammersystem einzusühren ist . In der
Nachmittagssitzung wurde in die Einzeierörter -
ung eingetreten . In Abänderung vom Rs -
gierungsentwurf wurde im 8 3 als Beginn
deS wahlfähigen Alters das vollendete 21 .
Lebensjahr (statt des 20 ) festgesetzt und eine
Wohnsitzkmujel von 8 Monaten eingeführt .
Zum stellvertretenden Vorsitzenden des Ver -
faffunzSauSichuffes ist anstelle deS Abg . König
(D dem Partei ) , der auf dieses Amt ver¬
zichtet hat , der Abg Dr . Glöckner (D . dem .
Partei ) gewählt worden .

Karlsruhe , 24 . Jan . Die vorl .
Volksregierung hat sich in einer Sitzung
des Gesamtministeriums dahin ausgesprochen ,
daß die durch Entschließu - g der vorl . Bolks -
regierung angestellten oder in ihren AmtS -
stellen bestätigten Beamten mit dieser An¬
stellung oder Bestätigung die Rechte eines
landesherrlich angestellten Beamten im Sinne
der Bearmenrechtlichsn Bestimmungen erlangen .
Ferner hat die Volksregierang bestimmt , daß
eS bei der bisher üblichen Tiielverleihung
auch fernerh n sein Bervmden behalten soll ,
und weiter wurde angeordnet , daß künftig bei
Vereidigung aller Beamten die für Nichtbadener
vorgesehene Eidesformel anzuwenden ist.

K Karlsruhe , 23 Jan . Die bad .
Gemeindewahlen werden dem Vernehmen
nach Anfang März stattfiaden .

Durlach , 24 Jan . Am kommenden
Sonntag findet im Roten Löwen die General¬
versammlung des FC Germänia statt . Von
diesem Tage an nimmt der Verein seine volle
Tätigkeit wieder auf . In den verflossenen

Wochen hat der Verein schon große Arbeiten
hinter sich gebracht . Gelang es ihm doch ,
durch rührige Werbearbeit eine stattliche An¬
zahl an Neumitgliedern zu gewinnen . Bor
allen Dingen muß hervorgehoben werden ,
daß bas Fußball - Säiigerquartett eines hiesigen
Vereins , der im Kriege auseinander ging , in
eorxors sich dem FC Germania angeschlossen
hat in der richtigen Erkenntnis , daß für Dur¬
lach ein Verein genügt , um die schöne Sache
des Fußballsportes zu verfechten , ja ein Verein
sie besser vertritt als zwei , dis in Reibereien
sich gegenseitig bekämpfen . Dieser Erfolg ge¬
reicht allen , dre vom Felde zurückgekehrt sind,
zum größten Lobe . Leider können sich nicht
alle dieses Erfolges freuen Denn an die
50 Mitglieder betrauert der FC Germania ,
denen eine Heimkehr nicht vergönnt ist . Was sie
— gerade die besten fielen — dem Verein
waren , werden die Heimgekehrten nie ver¬
gessen und zu ihrer Ehre ihre Ideen und Ge¬
danken in stetem Wirken zum Nutz und
Frommen des Vereins zu verwirklichen trachten .

Mannheim , 23 . Jan . Da zu wieder¬
holten Malen Briefe , Zeitungen und Pakete
bei Schülern entdeckt wurdeti , die diese über
die Rheinbrücke schmuggeln wollte » , ist
die freie PasstererlaubniS für Schüler unter
12 Jahren von der französischen Kommando¬
behörde zurückgezogen worden

G Freiburg , 24 , Jan . Im Alter von
72 Jahren wurde Rechtsanwalt Eugen
Fritschi im Anwaltszimmer des Landgerichts
von einem Schlaganfall betroffen , der den
Tod des geachteten Mannes herbeiführte .

ich Konstanz , 23 Jan . Am Montag
abend ist das Mitglied der bad . National -
Versammlung Karl GroßhanS , Mitglied
des Volksrats und Redakteur und Heraus¬
geber des hiesigen soziald Blattes , in der
Schweiz verhaftet worden . Wie die hiesigen
Blätter berichten , soll GroßhanS an einem um¬
fangreich angelegten Uhrenschmuggel hrteiligt

Dore .
Roman von E . Krickeberg .

36 )

( Fortsetzung .)

„ Ach was l Klipp und klar — wie denken
Sie sich das , Kleine ?"

„ Sie verbieten mir einfach das Heiraten
für Lebenszeit ! "

Der Rät sah sie einen Augenblick beinahe
verdutzt an . „ Das ist kurz und bündig , muß
man sagen , und dabei verblüffend einfach !
Und mein ärztliches Gewissen ? "

„Das brauchen Sie nicht zu belasten ,
Herr Rat , denn ich bin ja wirklich eine
schwächliche Person "

„ Warum nicht garl Ein Riese an Kraft
und Gesundheit sind Sie in Ihrer Art ;
wenn solche Frauen nicht heiraten wollen . .

"

„ Sv wollen Sie also , ich soll den Lücken¬
büßer abgeben ? "

„ Donnerwetter , nein , das sollen Sie nicht !
Dazu find Sie mir zehntausendmal zu schade
Der Greving könnte seinem Gott auf den
Knien danken, wenn Sie einwilligten , seine
Frau zu werden , und Sie nur so aus kaltem
Pflichtgefühl heraus nehmen zu wollen . . .
den Dreitel auch ! das soll er bleiben lassen ! "

Er sah Dore väterlich teilnahmsvoll an .

„Armes D >ng , Sie haben kein Glück' mit
den Grevings ! Nun auch noch wieder das
— da ist 's kein Wunder , wenn die Farbe
von den Wangen geht ! Freute mich so, daß
solch kestf - stes Frauenzimmerchen aus Ihnen
g worden war "

„ Ich bin gar nicht mehr so fest. Herr Rat ,
ich fühle mich oft sehr elend, " sagte sie ,
ohne ihn anzusehen , mit Berechnung .

„ Als ob das jetzt ein Wunder wäre , hei
diesen Aufregungen ! Wenn das erst über¬
wunden ist , kommen Sre hoffentlich definitiv
zux Ruhe .

"

„ Wollen Sie mir nicht helfen , eS so schnell
wie möglich zu überwinden ? Sagen Sie Heinz ,
ich sei zu schwach zum Heiraten . . . ererh . es
Leiden ! Schieben Sie eS auf die Lunge , den
Mäzen , das Herz , nur nicht auf bin ÖcKm ,
das durch das Messer damals gelitten

' haben
könnte, das würde Heinz wahnsinnig machen .

"

„ Ja , ja , nur immer andere schonen ! Aber
das geht mir sehr gegen das ärztliche Ge¬
wissen , Kind Warum nicht ehrlich sagen :

nehme dich nicht ! " Er kann Sie nicht
zwingen .

"

„Aber er kann dann selber unverheiratet
bleiben aus Sorge , daß ich eines Tages doch
noch Ansprüche an ihn erheben könnte . Seine
Eltern setzen so große Hoffnunzen auf ihn,

und" er müßte sich später '
ja^MHedrungen ent¬

setzlich ejnsam fühlen , so allein im Schloß .
Wenff er weiß , paß ich niemals heiraten darf ,
also auch nie Ansprüche an ihn stellest sann ,wird er seinen Widerstand aufgrben und sein
LebLr? einrichtert , w ! b es ihm zukommt und
er es verdient . Wenn Sie eine bessere Art
wissen, mich aus dem Wege zu räumen , Herr
Rat , ich stehe zu Ihrer Verfügung .

" Sie
lächelte trüb , daß es ihm ins Herz schnitt .

" '

„ Bor allen Dingen kommt es hier daraus
an , daß die Aufregungen jetzt für Sie aüf -
hören, " sagte er, „ denn Ihre Nerven sind auf
dem Punkt , auszuspannen , das sehe ich . AuS
einem solchen Grunde darf ein Arzt auch ein-
izral lüzey , wenn eS durchaus nicht anders
geht . Und dem Heinz kann's gar nicht schaden,
wenn er ein bißchen zappeln muß . . . Gut
also ! Aber ich behalte mir das Recht des
Widerristes vor "

» *
*

Liddy war klug genug , sich , nachdem sie
am Morgen das Samenkorn des Mißtrauens
gegen Dore in das Herz von deren Pflege¬
eltern zu säen versucht hatte , den Tag über
nicht bucken zu kaffen Sie nahm die Gelegen
heit wahr , der Einladung einer Gutsbesitzers¬
tochter der Umgegend zu einem Familien¬
besuch zu folgen und kehrte erst am späten

EU



sein . Die Schweiz hat , wie verlautet , verlangt ,
daß sie in eine Auslieferung des Verhafteten
nur einwilligen könne , wenn eine Kaution von
SO 000 Frs . gestellt würde .

Deutsches Reich.
W .TB Berlin , 23 Jan . Eine heute

mittag erschienene Sonderausgabe des Reichs -
anzeigers enthält eine Zusammenstellung
der Wahlergebnisse aus sämtlichen
Wahlkreisen mit Ausnahme der Pfalz
Die Zahlen der Zusammenstellung sind bereits
bekannt gegeben.

W .T . B . Berlin , 24 Jan . Heute wird
das preußische Kabinett sich mit dem
Reichsverfassungsentwurf beschäftigen.
Eine Anzahl von dessen Bestimmungen dürfte ,
wie verschiedene Morgenblätter melden , einer
scharfen Kritik unterzogen werden . Morgen
findet im ReichSamt des Innern eine Be¬
sprechung über den Bersassungsentwurf mit
den Vertretern der deutschen Freistaaten statt

Weimar , 24 . Jan . Die Vorbereit¬
ungen zur Nationalversammlung
werden eifrig betrieben . Im Nationallheater
ist das ganze Parkeit ausgeräumt , um. Sitze
aus dem Reichstag aufzunehmen . Für die
Lel ^ rcph - und Fernsprechle tungen wird ein
ganzes Schulgebäude eingerichlet und mit 250
Beamten besetzt. Das Grvßh . Schloß ist bis
auf die Privatzimmer des Großherzogs für
die Reichsleitung mit Beschlag belegt Für
die Versorgung der Abgeordneten w rden ge¬
meinsame Mahlzeiten in der Stadt vorbereitet
werden Um allen Eventualitäten vorzubeugen ,
wird die miltärischen Be atzung der Sradt
bedeutend verstärkt werden.

Vormittag zmück Zum Diner erscdien sie
dann wieder mit ganz besonders raffinierter
Sorgfalt gekleidet . Sie war ein wenig blaß
und ihr Gesicht trug einen Zug von Ab¬
spannung , der ihr einen neuen , eigenen
Reiz gab .

Auch Heinz war wieder bei Tisch anwesend ,
und Lidty begrüßte ihn mit einer unaufdring¬
lichen, harmlosen Herzlichkeit , als ob sie von
seiner kühlen Ablehnung ihres Kusses nichts
gemerkt habe . Sie plauderte in ihrer alten ,
prickelnd heiteren Art , ohne ihn besonders zu
beachten ; das söhnte ihn etwas mit ihr aus .
und er machte sich von neuem Vorwürfe ,
wieder einmal allzu schroff mit dem schönen ,
leichtlebigen Geschöpf gewesen zu sein . Da¬
gegen erschienen die Eltern merkwürdig ver¬
stimmt und zurückhaltend.

(Fortsetzung folgt .)

W .TB Berlin , 24 . Jan Eine am SS .
ds . Mts von 2000 Personen besuchte Ver -
sammlungderDeutschen demokratischen
Partei in Berlin erhob energischen Pro
test gegen jeden Plan einer Zerstückelung
Preußens . — Laut „ Bert . Tagebl .

" nahm
in Düsseldorf eine Massenversammlung der
Deutschen demokratischen Partei eins Ent¬
schließung an , in der der Plan einer Zer¬
stückelung des Reiches und Preußens abgelehnt
wurde , da eins Republik Rheinland unter den
heutigen Umständen mit innerer wirtschaft¬
licher und politischer Notwendigkeit zu einem
Pufferstaat und zu einem Spielball in den
Händen Frankreichs , Belgiens und Englands
werden würde .

* Berlin , 24 . Jan . Laut „ Berl Tagebl .
"

beschloßdiewürttembergische Regierung ,
sich einer Zerreißung Preußens zu
widersetzen .

WTB . Berlin , 24 . Jan . Daß in nächster
Zeit eine Erhöhung der Fleischration
im ganzen Reiche erfolgen solle , hat die
boy rische Fleischversorguvgsstelle mitg ? te>lt :
Wie der „ Berl . Lokalanz " dazu hört , finden
tmsächlich deswegen auch bei den zuständigen
Berliner Stellen längere Besprechungen statt .
Ob es sich indessen ermöglichen lassen wird ,
die Fleischrationen zu erhöhen , steht noch nicht
fest . Falls die Verhältnisse eS gestatten sollten,
will man versuchen, es bereits zum 1 Febr .
zu tun .

* Berlin , 24 . Jan . Der frühere Ber¬
liner Polizeipräsident Eichhorn soll sich nach
einzelnen Morgenblättern in Braunschweig
aufhalten , nach anderen sich in Schweden
befinden

Solingen , 24 Jan . Dis Engländer
haben die Wupperbrücke bei Kohlen¬
berg gesprengt , um den Verkehr zwischen
dem besetzten und neutralen Gebiet zu ver¬
hindern , wozu die Brücke benutzt worden ist .

Frankreich.
— Die Londoner „ Morningpost " meldet

auS Paris : Der deutsche Äntrag nach Ab¬
schluß eines schnellen Präliminarfriedens ist
von den Alliierten verneint worden . Der
Friede mit Deutschland könne nur im Wege
eines ordentlichen Friedensoertrages zustande
kommen.

WTB Paris , 23 . Jan . Das Kriegs -
Ministerium ordnet die Demobilisierung
der Jahresklassen 1890 bis 1906 an .

WTB . Bar le Duc , 23 . Jan . In der
Nähe des Bahnhofes von Mau raches stieß
ein SanitätSzug mit einem Zug von
Urlaubern zusammen . Es wurden 13
Tote und 41 Verwundete gemeldet Etwa
10 Wagen wvrden zerstört .

Portugal .
WTB . Paris , 23 . Jan . König Ma¬

nuel , der noch immer in London weilt ,
erklärt einem Vertreter des , Petit Puristen " ,
er stehe seinem Volke zur Verfügung und sei
bereit , dem Rufe des Volkes Folge zu leisten.
Er lege jedoch Wert darauf , zu erklären , daß
die gegenwärtige Lage in keiner Weise auf
einen Druck von seiner Seite zurückgefühtS
werden dürfe .

Griechenland .
W .TB . Athen , 23 Jan . (Reuter . )

AuS Konstantinopel wird berichtet, daß
Marichall Kiamil Mahmud Pascha , der
Befehlshaber der dritten türkischen Armee,
unter der Anklage der Massakrierung
vonGriechen und Armeniern verhaftet
worden .

Eingesandt .
Weingarten , 22 . Jan . Leben und

Treiben des übergroßen Teils der hier seit
Wochen i« Quartier liegenden Mannschaften
des Artillerie -Regt 50 erregen überall hier
Anstoß Die hiesigen Einwohner lassen eS sich
angelegen sein , die jungen Baterlandsoertei -
diger gut zu verpfl :gen un » zu bchandeln .
Anstatt aber diese Zuvorkommenheit und Güte
gebührend zu würdigen , legt ein großer Teil
dieser Herrchen ein geradezu flegelhaftes ,
freches, schamloses und abstoßendes Wesen an
k>en Tag . Jede Nacht , oft bis 3 Uhr morgens ,
strolchen diese kaum hinter den Ohren trockenen
Burschen auf den Straßen herum , singen,
johlen , pfeifen, schießen mit scharfer Munition
und rauben so dem vielgsplagten Arbeiter ,
Bauern und Geschäftsmann die so nötige
Nachtruhe . Wer zur Ordnung mahnt oder
tadelt , wird in roher Weise angerempelr ! Und
so was trägt das Ehrenkleid des deutschen
Kriegers nnö — schimpft sich „ Soldat " ! Der
hiesige Arbeiter - und Bauernrat hat in seiner
lrtz : en S tzung beschlossen, gegen dies unqrali -
säuerte Auftreten endlich Front zu machen.
Die noch anständigen Soldaten laufen Gefahr ,
von den schlechten Elementen vervorben zu
werden . Am letzten Samstag störten ca . drei
Dutzend dieser Rowdies eine Wähler Versamm¬
lung ; sie erfuhren aber durch den Schlußredner ,
Herrn Hauptlehrer KaSper , eire ebenso scharfe
wir schlagfertige und wahlverdiente Abfuhr ,
als sie in ihrer grenzenlosen Frechheit sich
erlaubten , den Namen Gottes zu verhöhne«
Bei den anwesenden Bürgern und ihren
Frauen natürlich keine Unterstützung findend,
zog die saubere Gesellschaft sodann etwa -
kleinlaut ab . Vielleicht nimmt auch der Herr
Kriegsminister Gelegenheit , sich diese Herr¬
schaften einmal näher anzusehen 2 .

Amtliche Vekanlll uiachnngeu.
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Die Maul - und Klauenseuche in der Gemeinde Durmersheim ist er¬
loschen Die s. Zt angeordneten Matznahmen werden wieder aufgehoben .

Durlach , den 22 . Januar ISl9 .
_ Badisches Bezirksamt._

Bekanntmachung.
Vom 1 . Februar 1919 ab wird der Tages » und Matratzen «

Hünger nicht wehr fuhrenweise abgegeben, sondern wie vor dem
Kriege üblich nach Bedarf meistbietend gegen Barzahlung öffentlich
versteigert .

Die jeweiligen Versteigerungen werden im „Durlacher Wochen¬
blatt " bekannt gegeben.

Die bis zum genannten Zeitpunkt etwa noch unerledigt geblie¬
benen Düngerbestellungen können mit der Anfuhr des Düngers nicht
mehr rechnen._ Train - Ersatz - Abteilung Darlach .

Werkauf vo» Brennholz .
Am Samstag , de « 25 . d. MtS . wird in der Mlttelmühle

vormittags 8—12 und nachmittags von V» 2— 5 Uhr kurzgesLgte »
Brennholz in der bisherigen Weise verkauft .

Durlach , den 24 . Januar 1919 .

_ Dcrs Mürgermeistevcrmt _
Arotversorgung.

In unserem Ausschreiben vom 22 . ds . MtS . ist versehentlich
die Tageskopfmenge an Brot statt 36S xr mit 300 gr angegeben ,
waS hiermit berichtigt wird

Durlach , den 24 . Januar 1919 .
Kommunalverbaud Durlach » Stadt .

Bekanntmachung.
Für die Eichabfertigungsstelle Durlach sind folgende regelmäßige

Eichtag « festgesetzt :
DienStaq , 11 . Februar , 18 März , IS April , 13 . Mai und

10 . Juni 1919
Die Dienststunden dauern von 8—12 und von 2 — 6 Uhr .
Meßgeräte und Fässer , welche an einem der obengenannte «

Eichtage geeicht werden sollen , müssen spätestens in den Vormittags¬
stunden eingeliefert werden .

Durlach , den 23 . Januar 1919 .
Z)crs Bürgermeisteramt .

vr . Zierau . _

Bekanntmachung.
In der Hinvenburgschule ist eine Entlausungsanstalt in Be¬

trieb genommen , die such der bürgerlichen Bevölkerung zur Verfügung
steht. Anmeldungen zur Entlausung von Zivilpersonen , Kleidern und
der gl . werden bei der Train - Ersatz Abteilung hier entgezengenommen .

Durlach , den 23 . Januar 19l9
Las Bürgermeisteramt .

vr Zierau ._

Weisholz - Versteigerung.
Die Gtadt Durlach läßt

Samstag , de» 2S . d. Mts . , nachmittags 1 Uhr,
aus Schlag 1 26 Mastweide ca . 30 Haufen unausdereileteS ReiSholz
öffentlich versteigern .

Zusammenkunft auf dem Schlag bei den Schutzhütten .
Durlach , den 24 . Januar 19 l9 .

Der Gemeiuderat .



Gütervermittlung
Die Badische Landwirtsckaftskammer

in Karlsruhe , 8t,phanienstr «ße 43 , ver¬
mittelt jederzeit Güterverkäufe jeder
Größe ._Durtach. Handels, egtsteretutras.
Werner t Piek , Grsellsch,ft mit be¬
schränkter Haftung in Kleinsteinbach
Gegenstand des Unternehmens : Die Her¬
stellung und der Vertrieb von Erzeug¬
nissen der Texrilbranche. Die Gesellschaft
darf gleichartige oder ähnliche Unter¬
nehmungen erwerben oder sich an solchen
beteiligen Stammkapital 20000 Mk
Geschäftsführer : Paul Piek, Kaufmann
in Kleinsteinbach. Gesellichastsvertrag
vom lb Januar 1919 . Die Bekannt¬
machungen erfolgen durch den Deutschen
Reichsanzeige r . Amtsgericht_Wohnhaus

mit gutem Kolonial-
Warengeschäft zu ver-

_ kaufen Zu er fr bei
Bäckermstr Treiber Kronenstr 22,

_ Telrpo 415_

Einfamilienhaus
in Stadt oder nächster Umgebung
dieser auf dem Lande zu kaufen
gesucht . Größe : 5 — 6 Zimmer,
Küche , Bad und Zubehör , ei -.krr.
Licht oder Gas und Wasserleitung
muß vorhanden sein , ebenso größerer
Garten Angebote an die Geschäfts-
stclle d Bl unter Nr 1 12 ._

SWe 3—4 ' AllunelWhMg
mit Garienmteil aus 1 April zu
mieten gesucht . Angeb unt Nc 107
an den Verlag dieses Blattes .

Gesucht wird aus 1 . Apr l eine
schöne große 2 Zimmermohnurig
Mlt Zubehör Zu ersr im Berlag

Kleine Familie sucht aus l April
«ine schöne 2 Irinmerwohnang
mit allem Zubehör Angeb unr .
Nr . 99 an den Verlag d Bl

Kinderloses Ehepaar sucht als¬
bald oder 1 April 2—3 ' Zimmer-
Wohnung mit Zubehör . Angebote
unter Nr I lO an den Verlag d . Bl

Auf 1 . Juli o I von kt Fa¬
milie ( 3 Pers ) Wshnuug von
3 ger. Z , Küche , Mansarde in
gutem Hause gesucht Nähe Turm
berg bevorz Gefl Angebote unter
Nr . 106 an den 'Kerl q d Bl

Gefache
per erste Hälfte Februar möbl
gem . Zimmer mit Kaffee.
Angebote unter Nr . 104 an ven
Vertag d Bl erb -ren

Möbliertes Zimmer
zu mieten gesucht . Angel) , unter
Nr 111 an den Berlar d . Bl

KMMlVÄM
mit L chi uno Heizung Angebote
unt . Nr . 108 an den B -r>ac> d Bl

Herr sucht sur ,o orr vczw.
1 F - bruar möblierte » heizbares
- immer . Angebote unt Nr . 109
an den Verlag dieses Blattes

2 M . Ammer mit Suche
sofort oder ans 1 Februar gesucht
Angebote unter Rc. 101 an den
Verlag dieses BlalteS ._

Gesucht wrrd aus 1 Äpcu oder
früher geräumige » Zimmer und
Küche nebst Zubehör . Zu erfragen
im Verlag dieses Bla ' tes.

gegen sofortige Kasse zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr . 103
an den Verlag d . Bl.

Frt . , welches öle Hanoelsschule
besucht hat und schon längere Zeit
auf Büso tätig war , sucht Stelle
auf 1 . Februar . Angebote unter
Nv . - S «n bru Verlag b Vl.

v« l»iMvrWrl !lli « L
Nachdem unsere Sammelliste für Beiträge zum

Wahlfoud abgeschlossen ist , sprechen wir allen , dm unsere
Tätigkeit durch Zuwendungen unterstützt , sowie denjenigen ,
die sich persönlich an der umfangreichen Wühlarbeit beteiligt
haben , unfern verbn dlichsten Dank aus .

Sollten Freunde unserer Sache beim Umlauf der
Zeichnungsliste übergangen worden sein , so bilten wir, etwa
uns zugedachre Beiträge an un ' ern Rechner , Kaufmann
Fr . Becker , Werderstc 5 . ablühren oder auf unser Giro¬
konto Rr . 347 bei der Stadt Sva >koste bezrv an die Südd.
Diskonto - Gesellschaft A. G . Deposit « ,kaffe Durlach , über¬
weisen zu wollen

Beitrittserkläruugen ( Mindestjabresbeitrag 1 Mk )
erbitten wir an den 1 . Vorsitzenden, Prokurist Ehrlich ,
W ^rderstraßs 10IU hier .

Der Borstand .

Bekanntmachung .
Bringe morgen Samstag eine große Partie

SE " Gemüsekör kr "MG
sowie Bogeuweiden auf den Wochenmarkt. Neubestellungen
und Reparaturen werd n angenommenAlar-LZ « Korömacher . Karlsruhe.
DE

8 -

Lsd»- ,M,I lkimarMliliöteii
vr . VI ». Ku »rvii >

stuä an äsr rainiärrtlicb Unive ' sitüt Zürich
8tag.tl . weäirioisch kakultät äer Universität zVasöin ^ton .

1 . Lssiat a . sllss . Lraolieukaug kür ü4ulltllrräl.hdeiteuäVü8dillxtsll
80NÖ6 am

Leinvsir. rabnärrtl Ambulatorium.
S — 12 , 2 6 Vlor .

H81 ^mrs22 .x >1s >.^Lr S . - - -

8

auf 1 . April »der früher in der Hauptstraße zu miete » gesucht.
Angebote zu richten an
_ Merei Lasch , Karlsruhe , SW Msße 28.

^ Viv Linvodnersedukt ck«8 I,a» ÜFerielit8b«« irIi8 ^
^ Larl8rub « airü evbete » , Lu ü «n rvn ibr vor Lri «F ^
^ bosedüktiAten Reeht8rr»rvLiten , ä ! « Ivkol ^s ihrer Dell-

» hindert rraren, LurüeIilLuh«hr«n . ^
Larlsruker ^ llva1t8vsreill. »

Aeltere
Schsimacher- Wmaschivk «

sowie einzelne Gestelle kaust
A Germdorf, Karlsruhe,

_ Blumevstraße 12_
Kerreu u. I >«men
kahnäber mir v ohne

Gummi , auch ältere , etwas defekt,
zu kaustn

LSffelhardt , Au rstr . 56 .
^ SO« gebr. Ziesel
und 1 m lange Stein¬

platte zu kaufen
Baseltorstr. 25 , Laden .

Ein Wagen Dung
zu verkaufen Sophien str. A.

lj 11 fach - stab , gebaut,
AfA^ tkNRll , für Züchter geeignet,
ein größeres Vogelkäfig und eine
Ludeutiire , sowie ein Herre «
Ueberzieher , mittlere Größe, zu
verkamen

Aue. Kaiserstr. 1, 2 St

! Ukidlgkb tzlaoes Naschen
gesucht . Zu « rstaaen im B 'rlag

Zum kkillkre Wknrsäls r ,45 und 100 Über Inhalt , gut er¬
halten , billig abzngeben .a. rr « ,-« . Pftirste S9 n r
Krbrsschlr WglMlsGe

mit Hängbrenner ( Grätzin ) zu
verkaufen

Moltkestr. 13. ? . St l
Eia zederaprilicheWsgea

zu ve - kaufkn bei
Chr . . Gaher , Mittelstr 4

2 mlllere My
zu verkaufen
HMMttklslltch . Hass !49.

Lin bc . el s n< uer
Wage « ,60 Zentner Trag¬

kraft , zu verkaufen
Palmbach, Haus Nr. 72 .

DL-

Elegante

Maß - Korsetten
feitige ich Ihnen unter Garantie für
guten Sitz bei

Mbe Nur eigne» NHe
billigst an . Neue oder gebrauchte Bett¬
wäsche,Leibwäsche, Tischtücher, Servietten ,
Handtücher ,usw sind in j - dem Haus¬
halte teilweise entbeh ' lich und lasten sich
mit geringen ^kosten zu Korsetten,
Brusthaltern usw . verarbeiten bei
H Holtermann , Hillptitr. 5S.

- L ZmmttWlk,
roh und lackiert ,

solide , strrke Ware , sind eings-
troffen

j L » AVI1
I _ Haup stroße 81 _

WiklchoMtMSßiM »
Karlsruhe

Wilhelmstraße 34. 1 Treppe

Pelze, Muffe
zu billigen Preisen.

Kriegsanleihe wird in Zahlung
_ genommen .

Zur Teebereitung empfehle

HMdiltlkN - Kerne .

LanMMlkid , sehr fm,
vollständig auf Seide gearbeitet,
Größe 44 , preiswert abzug ^ be».
Wo , sagt der Verlag d . Bl_

E n Paar neue e . egante
gelbe Amülchujjl- ikfl!

und ein Paar Rohrstiefel , neu,
beide Paars Größe Nc . 44 , zu
verkaufen Karlsruhe , Go . ckh -
straße 22 , 4 St links ._

Zu verkaufen eine dunk iblaue
neue Tuchjaeste , Schneiderarbeit,
nock nicht getragen

Grohiuge « , KaiserSr . Llt .
Zu verkauf« ! 1 Zylinverqur, so¬

wie 1 Fahrradwerksuxpasche, be¬
reits neu , mit allem Werkzeug
_ Jägerstratze 12 .

Ein brauner Spitzer ,
V« Jahr alr , und er« Gasherd ,
weiß email , zu ve - kausen Za ec-
s ragen Moltkestratze 24 , 4 St .

V« - G e i g e ,
hochfeines Instrument m . Kasten,
zu verkaufen

Auerstratze 7 III rechts
Kasr - nvlms iu rrlleu I'ardsn

Julius LckLkksr. KIumem - Droser-i«.
Mädchcn gesucht

vom Lande , brao m . o fleißig . für
alle Arbeiten bei guter , familiärer
Behandlung auf 1. Februar oder
später gesucht . Zu erfragen im
B >rlag dieses BlntteS._

Wem MM
einige Tag : zum Fircken und AuL-
brss rn . Zu erfraarn im Nerlaq.

ZtegeNMilch,
V, —1 1 täglich , lür ein Leidendes
gesucht Angebote unter Nc . 105-
an de n Ber' aa d . Bl erbeten .
Kirsch - , Birn , Pappel-

und Nutzbäume
werden anqekaust von

Wilh Koch Durlach,
Hauptstraße 46

Bei Sodbrennen
nehme man vr . Buflebs Magen »
salz. Nur in der

Adler - Drogerie Aug . Peter .
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TMs . A»jche
Non dem Ableben unseres lieben

Kameraden
Wilhelm Lang

setzen wir hiermit unsere werten
Mitglieder geziemend in Kenntnis.

Die Kremier ung findet Sams¬
tag, den 25 Janutr , nachmittags3 Uhr, in Karlsruhe Katt
_ Ter Vorstand.

. L - sIT
- S . »

Wir setzen unsere werten Mit -
gtikdcr von dem Ableben unseres
limjäh 'ü en psisstvrn Mitgliedes

Wilhelm Lang
h -srmit geziemend in ttenmmZ .

Lre Krcmieriwg findet Sams
1a z r.achm. 3 Uhr in Karlsruhe statt
_ Der Vorstand

MM - Amis „Lyra
".

Wir erfüllen hiermit die traurige
Pflicht, uwere M -tgli -. der vru dem
Adl den unteres Mttv! ied - s

Wilhelm Lang
in Kenntnis zu setzen

Dm Einäscherung findet am
25 d , M , nachmittags 3 Uhr , tu
Karlsruhe statt
_ Der Vorstin - .

LMMKelsLk Aurlsch.
ris-nt :

Todes - ANzetge.
Verwandten, Freunden und Bekannten

dis schmerzlich traurige Mitteilung , daß
^ unser lieb r , herzensguter Gatte , Bater .
s Schwiegersobn . Kruder, Schwager u . Onkel

WM km
^ infolge eines Schlaganfalles unerwartetra -ch uns entrissen wurde

Durlach , den 22 . Januar 1919
In tiefem Schmerz :

Sophie Lsno , geb . Werikoser ' .
Wilhelm Lang , Sohn.
Dorothea Merikofer, g-tö. Weick.Dis Feuerbestattung findet am SrmStag , den 25 . Ja¬nuar , nachmittags 3 Uhr . in Karlsruhe statt.Traunhaus : Hauptstraße 55

ÄMWOlMiW GMW'lW Dur!ich
^ 8 AmTsuntag, de» 26 . VS. Mts ., nach-» KssLs .T ' k mittags 3 , Uhr , findet im Saat « des

Hsfißauses zu« LmakienSad
GearützuNMeier

mit musikalischer Unterhaltung statt, wo
zu wir m sere wcrnen Mugiieöernebst Familien¬
angehörigen sowie Frcunde und Gönner Herz
lichst einladen .

Gleichzeitig machen wir auf den Anfang Februar beginnenden
AnfKngertmsus

nach der Schule Gabelsberger aufmetkam Anmeldungen w -rdeu
schon jetzt bei den Herren Max Brenner . Ämalieustr . 6 und Otto
Barthlott , Grötzinzerstr . 34, emgegcngenammen

Asm Worstanö .
Zi» . Schriftl. Einladungen an die Mitglieder auf 26.d. M. ergehen nicht.

stkstkkk

Samstag , dem 25 Januar ,
abends ' /»8 Uhr , findet im Lokal
(Krokodil ) unsere

HeueralvI fammtung
statt . Um zahlreiches Erscheinen,
besonders der aus dem Felde
zurvckg«kehrten Mitglieder bittet

Der Vorstand.

Musltverein „Lyra".
Sonntag , 26 . Januar , nachm 3 Uhr , im Lokal . Festhalle ' :m Generalversammlung
Tagesordnung wird im Lokal bekannt gegeben . Um zahlreichesErscheinen bittet Der Vorstand .XU Nach Schluß der Versammlung mnsikattsche Unterhaltung.

Hierzu sind auch die Familienaroeböriaen 'sreuvdlichst eingeladen

Wmtt - Kcksz>n,i» .^
Samstag , den 25 Januar ,amuds 7^/, Uhr, findet im Lokal

(Kssttzaus zum rM' n Löwen) unsere
Generalversammlung

statt , wozu die mrchci . Ehren - ,
passiven und aktiven Mi glieder
frevndlichst einpeladen sind. Um
vollzählige Betkilmuna btt et

Der Vorstand.
^ nftr«meutkl - Musikvmik

Mlsch .
(Fe«« » h'.kaprlle )

Am Ean . srag, den 25 Januar
I findet , präzis ^ 8 Ubr beginnend ,^ lm Gasthaus zum . Ochsen '

WorruLsVer surnrnkung
^statt In Anbetracht der wichtigen
Togksvrdnung bitten w>r unsere
werten Mitglieder um pünktt ches

^und zahlreiches Ersckeinm .
Der Vorstand.

Nach Sch -uß der Versammlung,musikalische Unterhaltung_
Mßdsüllrrb „Germania "

1902 Lmlach E. L.
Wrr beehren uns. unsere samt !,aktiven sowie passiven Mitgliederzu unserer am 26 1 . lg rachm .Vr2 Uhr im Roten Löwen statt---findenden

Generalversammlungmit der Bitte um zahlreich.-s undpünktliches Erscheinen spoitfreur.d»
lichst einzuladen .

Tagesordnung :
Bericht des Vorstandes.
Anträge.
Verschiedenes.
Entlastung des VorstcndeS .Neuwahlen

Annä je sind acht Tage vor dprVersammlung schriftlich an de«1 . Vorsitzenden Herrn F Kälber ,Ahvrnstr . L U, einznreichen
Der Vorstand.Nach Beendigung der General¬

versammlung :
Musikalische Unterhalt«« - .— V .

Am Samstag , den 25 Jan .,
abends Punkt 7 Uhr , findet im
Lokal z

" Lamm unsere diesjährig-
Gelier6 lve sammkung

statt . Wir bitten unsere verehr!
passiven und akuv n Mitglieder
um zahlreiches und pünktliches
E scheinrn.

Gleichzeitig machen wir darauf
olstmcrksam. daß die während dem
K ieg te lwerse eingestellte BeitragS -
leistung ab Januar d I in vollem
Umfang wied- rausgenommen wird.

Vsrsta,, - .
Verein für Homöopathie

und Naturheilkunde .
Samstag , den

25 Januar , abends
8 Uhr , findet im
EasitauL z. Pflug
unsere
HkMkLlSkcklWlUIlg

statt, wozu wir unsere
Mitglieder , ganz bew» d - rs die
v- m FMe zu '. ück^lkebrten höflchst
ei-tsde». Der Vorstand.

LrrjeruKe, welcher gestern nachm.
V»2 Uhr den Geldbeutel in der
Adttrstr . «ufgehvben hat, wird er-
sucht b-e-selb Ädkerkr. 51 obzug .

Meiner werten Kundschaft zur Rachricht, daß

kijerve
mit Matrstze UI verkaufen

WrlkerSrek « »».

einßetroffen ist und vrrtei t wird .
Ne « eiugetroffen:l!ar!)Lä-I.aNVe» uvä -Lrevvsr , beste Systeme

TkschrvlM-cs' Vlllterirk M kMchtle TaschtstlM-eV.Neu ! MtechsoHler ;.
L !n >» LrLe -Löplflv « lv

Kohlensüller . Kohlenschauseln. — Soldatenkisten .
Irdenes Geschirr, LKM -.vank « ns in aSen GrStzr«.

HMsikbe, MarkIlMrii , FiifllWiche io Me» AuWrinM
UN - sonstige Artikel .

s
S--EI

«»
Meiner werten Kundschaft und titl. Einwoßnerschoft von Durlach u..d Umaebsna zur gefsklifien Kenntnis, daß infolge der GassperreIstW"

Kopfwäsche» ^WWIm D«Mn,esch »ft nur in der Zeit von vormittag » Iss Ahr Ai» '/- l Ahr undnachmittag » vo« S Ahr bi» adevd» 8 Ahr erfslpeu lau»" l Irtsteven zu ; eöev Tageszeit !

Hanptstratze 77.
Hochachtungsvoll

Wilh. Brücket , Fnsmr.

Tm«»erkin .8°h« Tmlsch .
Sonntag , den 28 . Januar , nach¬mittags 2 Uhr , findet im Gast¬haus zum Lamm unsere
Grneralve ; fammlung

statt. Da in dieser Versammlungvis Verschmelzung mit der alten
Freien Turuerichaft staufindet ,bittet um voll ' ähl '

ig - s und pünkt¬liches Erschein n Der Vorstand.
F .-C. . .Germania 1902 "

Durlach. G. B .
SamStage nachmittags von

2—4 Uhr :
MM - N'-- Leichiajhlktik ' Uebms

aus dem Sportplatz
Wir bitten unsere aktiven Mit»

glieder , sich recht zahlreich zu bs»
teiliqen . Der Vorstand .

Warnung .
Gestern aberd wurden i mAmalie«»

bad im 2 . Siock ern Herren »
Mantel und eia Militär « Mantel
entwrudel VorA- kaufwird gewarnt.

GrlkMkilskMf !
In Komm , verkaufe ich eine

Parris Rähfade », ferner eine
Partie I» . Tabak billig , firner
eine Partie bezugssreie Wolle
btlliglt, außerdem 1 Paar Damen »
sitefel Ne 4V

H. D shl , Schlot»», s .
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